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BLATT I SPLITTER 
U s M m :  Auch Battcr vusMCtt 
NEUENBÜRG - Die Käserei Pagnier, wel­
che die mit Listerien verseuchten «Tommes» 
produzierte, hat ihren Betrieb per sofort 
schliessen müssen. Der Kantonschemiker 
fand bei der detaillierten Prüfung der Käserei 
auch auf der Butter Listerien-Bakterien. Die 
anderen Produkte aus der Käserei im Val-de-
Travers wie etwa Mozzarella oder Joghurt 
seien zwar von den Listerien nicht betroffen, 
dennoch habe man in Absprache mit dem 
Käser entschieden, den Betrieb vorläufig zu 
schliessen, teilte die Neuenburger Regierung 
am Dienstag mit. (sda) 

Noch ein langar Kampf 
MELBOURNE - Vor der australischen Pop­
sängerin Kylie Minogue liegt nach eigenen 
Worten noch ein langer Weg in ihrem Kampf 
gegen den Brustkrebs. Gleichwohl zeigte sie 
sich erfreut darüber, dass ihr Fall bei so vie­
len Frauen ein Bewusstsein für die Gefahr ei­
ner Krebseiknnkung geweckt habe. Wenn 
diese jetzt eher zur Vorsorgeuntersuchung 
gingen, sei viel erreicht, hiess es in einer Er­
klärung der 37-Jährigen, die am Montag auf 
ihrer Webseite verbreitet wurde. Darin dank­
te Minogue ihren Fans für deren Unterstüt­
zung, die sie sehr zu schätzen wisse. (AP) 

i ; f - t f  i i » ' ü. 3' i * '  : V ^ '• •' ' >- • t > s ,  , v w ? .  >̂P/. 
ft* ä *vä'  n 

ä ' v « l '  j . " f < - %  v « % r r -

-V..v. i!-'.1 -Ji . ' ' * ' -» " ? i t W -= ?<• % 1 -• 

-viV«1   1 vv  ^ "*•#' 
" t  '

  L J  1 AiV 
f f  f U "• ^ " * >  *  t  ( • i '1  

£*-\V '  • f
  r *  : t  

' ' *  41 ' >' „v" *>  5 ? 
"• ' : • • • 1> - • .1 , '• -ä 

"SJ>1!> * k ' <;• 

Doppeltes Gipfeldebakel 
EU-Gipfel steht unter schlechten Sternen - Keine Verfassung, keine Finanzen 

MÖSSH/WUUS - Dar EurapN- - JUZ-

tag ein 

Der luxemburgische Premierminis­
ter Jean-Claude Juncker, der beim 
Krisengipfel in Brüssel den Vorsitz 
führt, bat seine Kollegen im Einla­
dungsbrief um «Unterstützung und 
Zusammenarbeit». «Unsere Ta­
gung findet zu einem fUr das euro­
päische Aufbauwerk schwierigen 
Zeitpunkt statt», erklärte er. «Die 
europäischen Bürger werden unse­
re Beratungen mit besonderer Auf­
merksamkeit verfolgen, und sie er­
warten, dass wir Antworten geben 
und handeln.» 

d m  Biltmiatatt m n i t  
Wenn es ums Geld geht, zeigt je­

doch die Kooperationsbereitschaft 
Grenzen. Derbritische Regierungs­
chef Ibny Blair lehnte im Gespräch 
mit Juncker am Dienstag ein Ein­
frieren des 1984 vereinbarten EU-
Beitragsrabatts für London erneut 
ab. Auch nach dem Treffen mit 
Frankreichs Präsident Jacques 
Chirac in Paris stellte Tony Blair ei­
ne weiterhin «massive Uneinig­
keit» fest. Alle anderen EU-Mit­
glieder wollen den Britenrabatt, der 

in diesem Jahr 5,2 Milliarden Euro 
beträgt und in Zukunft auch von 
den neuen und ärmsten EU-Staaten 
aufgebracht werden müsste, auf 
Dauer abschmelzen. 

Blair sagte verschiedentlich, Uber 
den Rabatt könne nur im Zu­
sammenhang mit einer völligen 
Umstrukturierung des EU-Budgets 
gesprochen werden. Dazu gehöre, 
die Ausgaben für Agrarsubventio-

nen zu verringern. Dies wird von 
Frankreich vehement abgelehnt. 

fOr lUrtHbbnmg 
Wie in Brüssel verlautete, will die 

Ratspräsidentschaft heute Abend ei­
nen letzten Kompromissvorschlag 
vorlegen. Doch viel Spielraum be­
steht nicht, auch wenn verschiedene 
Regierungschefs für eine Einigung 

appellierten, um angesichts der Kri­
se um die EU-Verfassung ein Signal 
für die Handlungsfähigkeit der EU 
auszusenden. 

Eine wachsende Zahl von Politi­
kern sprach sich derweil fUr eine 
Fristverlängerung zur Ratifizierung 
der EU-Verfassung in den einzel­
nen Mitgliedsstaaten aus. Das Vor­
gehen wird möglicherweise jedem 
Staat selber überlassen. (sda) 

Jackson zeigt sich geläutert 
Popstar will nach Freispruch nicht mehr mit Kindern in einem Bett schlafen 

SANTA MARIA - Nach satasm 
Freisprach von  Vorwurf das 
fflmtraihifrrattrht zslgt atek 
Papstar Midiaal Jacfcaan gaiäu-
t a r t  Sain Mandant warda nkfct 
rnahr mit Mndarn In atnam la t t  
sctilafan, sagta Vartaidtgor Tho­
mas Massraau am Dianstag 

~ NBC. 
«Er wird sich nicht länger ver­
wundbar machen.» Jackson war am 
Montag in allen zehn Anklage­
punkten aus Mangel an Beweisen 
für unschuldig befunden worden. 

Der viermonatige Prozess habe 
Jackson sehr zugesetzt, sagte Me-
sereau weiter. Sein Mandant habe 
während des Verfahrens nicht ge­
gessen, nicht geschlafen und sehr 
viel Gewicht verloren. Er werde 

sich jetzt langsam erholen. Als der 
Konvoi mit Jackson und seiner Fa­

milie am Montagnachmittag vor 
der Neverland Ranch vorfuhr, wur­

de er von wartenden Fans begeistert 
begrüsst. «Es ist ein Sieg», sagte 
die 39-jährige Tracee Raynaud. 
«Gott ist am Leben, und es geht 
ihm gut.» Auf seiner Internetseite 
Hess sich Jackson gross feiern. Dort 
wurde der Freispruch mit der Ge­
burt von Martin Luther King, dem 
Fall der Berliner Mauer und der 
Freilassung von Nelson Mandela 
verglichen. Eine Hand zeigte das 
Siegeszeichen. 

Einige der Geschworenen äusser­
ten jedoch Zweifel, ob der Sänger 
wirklich niemals Kinder belästigt 
habe. «Wir sind enttäuscht», sagte 
Staatsanwalt Tom Sneddon, der seit 
mehr als zehn Jahren gegen Jack­
son ermittelt hat. Er stehe weiterhin 
zu seiner Anklage. (AP) 
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Neuer Hinweis 
Öl fUr Nahrung: Verstrickung Annans7 

NEW YORK - Unabhängige ir-
mlttlar prüfen «vardiinglich» 
nana Hlnwalsa darauf» dass 
UNO-flanandsskratir Kall An­
na« mlgHtliaraaUa dach In 
Unragalmisaiglaltan beim 
Hltfspragramm für dan Irak 
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Es gebe neue Informationen über ei­
ne mögliche Verbindung zwischen 
Annan und der Schweizer Firma 
Cotecna, bei der Annans Sohn Kojo 
beschäftigt war, teilte die Untersu-
chungskommission gestern mit 

Die betreffenden Hinweise seien 
am Vortag an die Ermittler überge­
ben worden, erklärte Michael 
Holtzman, der Sprecher der Kom­
mission, die vom früheren US-No­
tenbankpräsidenten Paul Votcker 
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geleitet wird. Aus UNO-Kreisen 
verlautete, dass es sich dabei um ei­
ne Notiz des Cotecna-Vizepräsiden­
ten Michael Wilson handle. Er habe 
diese im Dezember 1998 nach ei­
nem kurzen TYeffen mit Annan 
«und dessen Begleitung» am Rande 
einer Konferenz in Paris »gefertigt. 
Darin heisse es, die Firma könne 
«mit deren Unterstützung rechnen». 

Die Volcker-Kommission prüfe 
nun, ob damit Kenntnisse Annans 
über die damaligen Bemühungen 
Cotecnas um einen lukrativen 
UNO-Aufitrag zur Warenkontrolle 
im Rahmen des Irak-Programms 
gemeint war, sagten Diplomaten. 
Das Schweizer Unternehmen er­
hielt den Auftrag am 11. Dezember 
1998. (sda) 

PTTE - Jagd auf K*nele, Lamas 
und Esel gehört nicht unbedingt 
zum Alllag. von Polizisten in der 
nordschwedischen Stadt Pite 
knapp unter deni PoLukreis. Wie 
der Radiosender SR berichtete, 
sah «eh eine Patrouille bei einer 
Nachtschicht zum Wocfaeaauftakt 
vor diese ungewöhnliche Aufga­
be gestellt 

Ein Polizist berichtete: «Beim 
Einparken kommen uns pUMzlidb 
sechs Kamele entgegen. Eins 
knabberte ein bisscben an unaerer 
Antenne nun, dann stolzierten sie 
weiter.» Als Ursache vermuteten 
sie korrekt einen Masienau»-
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brach aus dem in Pite gastieren­
den «ZirkusMaximus». Nachder 
Alarmierang des dortigen PMsck 
nals sahen 4ch ,die Beatmen abch 
noch mit äneni Zeba sowie yier 
zielstrel»g i^er-die Haiqitstraue 
eilenden I^ma*konffof)tiert Alle 

gen und unversehrt zum Ziricbs 
zurî kgeferaebt werden, ,(sda) 
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